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L. C+ente1nann 

Eir:.e Z11sav r;ien.stel lu .ng mc.t2netotellu riscl1e r „ Dc.ten fU.r da.s n ö r d-

liehe [itteleu ro p2 

Ausgangspunkt ftr die Qies em Artikel zugr unde lieg ende Diplomar -

beit / 1 / ·,-r2r ein neu es g e o logisc h e s ;~od el l für die norddeutsch-· 

pol n isc he c_• , . , ... enKe im Nor d en de r DfR. / 2/ Ca es bisher immer ncc;L 

nic ht möglich i st , in sei sm isc he n Sc h nitte n Ho rizonts unt er he l b 

Q·, - ~ 
c; J. Zechsteinbesis s i ch er l , • ~ zu Korreiieren u~a ~ie g eo l ogiscl1en 

Gren z e r: zv .ztlordnen , v.:u:--de zur ünterstttzv.ng der Int e r prete .t ion 

unte ~, cnderem c:v_f die 1-:c:gn8 to t e ll1 1r i 1c zui~uc l(g egriffe n . 

ge o log i sche t od ell geht auch e i ne ? Lr eit ei l ung 

des Geb i etes au s . D2c'1E,oh l 2.bs n ~· ir es :~m zent r alen Teil de r 

Senke mit einem Norddeutschen Massiv zu tu n , ü ber das sich von 

Süde n d ie Vari s zi den teil weise Uberschoben h 2b en , ~Lhr end im 

1·:orden \·ri e b isher mit eine m ka l edoni sc hen Stosk irerlc gerec h ne t 

1.vi rd . Das No r dde u tsche Mas s iv wir d a ls geol og ischer Kör~er mi t 

no ch unk l are r N2.tu r angesehen, dessen Sonde r ste ll ung DUS ver ­

sch ie den e n geophys i ka li schen Anomalien re su ltiert . 

Somit wä re euch das Oste l bische ~ as siv als ei n Teil des No r d -

deu t schen r-~cssivf:. c:_nzuse !1en . Die E11tste[ :ur~g c.7.e ~. ~-·'Ie2.~.iv s ist n1i--c 

gr oßer Wa h rsc he inlic hkeit präkaledon i sch . 

Di e Nordgre nze der Kaledoniden wir d n i cht : n : er To rnquist - Teis ­

seyre - Li n ie, sonde rn s ü d l icher in d e r JUtlan d - ~ oen - Störung ent -

lE ng d es Ri ng k öbinG - Fyn - Ho chs g e sehen u nd els T ief enbruchsystem 

Z\ 0:ischen der p·äb2.ikalis c hen T afe l und d em kcleclonisc h en Stc ck -

1.rerk interpretiert . Die Südgrenze 6e 'o \ 2ledo n ischen Rü ger:-Pomor ­

ze - Terr2.ne bildet da bei das Stralsunder Tiefen bru c hs~:s te m. Gc.s 

gef c l te t e Or do vizi um von Rügen gehört o ami t ni c ht 2:u e ine r 

se lbstst~ nd i gen k a led onisc h en Ei nheit, so ndern ist ein Ter r ane 

mit 500 km Erst re cku ng i n n ord ~e st- ~Udös tlich e r Ri chtuni und 

einer Er eite 'tOn 75 - 100 !~m. 

Die Teu f en la g e des Grunfgeb irg e e ~ ir d im zen tr r l en Tei l de r 

Sen ke in eine Tiefe von 10-13 ::m ge l egt . 
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Be i der Anfer t igu ng der Ar be i t kennte auf e inige ber ei ts 

existierende Arbe it en zu r ü c kgeg riffe n wer d en. Ausg2 ng ~pu nkte 

waren eine Zusammenst ellung c:ller verfUgb2.r e n Daten fü r Eu r opa. 

von SEIDEL 1 975, eine Neu interpretat ion de r Deten im Norden der 

DDR dur c t1 GÜTHE 1 98 6 und. e i ne J\rb e i t v on PEI·-TA 1 936 
' 

c1 e I" einen 

gro ß en Te il der Daten fü.r den Norden d er BRD zu sanmenget ra gen 

}ict . E in e wic ht i ge Quel l e für we i te re Daten 'J ar en die letzten 

Ko lloquiumsbände. 

Bei d er Zus ammens te ll ung der r.;T-S om l ierungsorte v,urden 2uch jene 

berücksi chtigt, d ie in Europe., 2ber außerhalb des Untersuch ungs -

gebietes, liege n und nicht bei SEIDEL 1975 erf~ßt e i nd . Insge -

s ant wurden 772 r-1T- E eßort e mit i h ren Que llen n ac hg e v.rie sen, davo n 

4 ,..,,,. · ' b ' . . , G ' . . ( ~' ' ~ ) ,o in aem z u earoe i ~enaen eoi e ~ hOO . 1 • 

Eine repräsentative Auswahl der Sondierungskurven " . Hura.e in einer:; 

e in heitlichen Kaßstab in e iner K2rte d~ r g e ste llt (Abb . 2) . Dabei 

wurde a..uf de r x-Achs e T 1 /2 a.ufgetra.gen und der r.1eßort mi t einem 

Kreuz gekennzeichnet . 

Für d ie sed iment ä r e Bedeckung ' ' OlS z u r t ochohm i gen 

eine Ka r te der Gesamtlä.ngsleitfr .h i gkeit erstellt U .bb . 3) . 

wu rden bereits vorhcmde ne Karten und Gaten ge n ut z t, 

0-Tt:. rde 

Dc:zu 

den veröffentl i c ht en In v ersionsmodellen d ie Lä ngsleitf ~h igkeiten 

berec hn et. Bei d ie s e n Be r echn un gen. zeigte s ic h; da.ß zwi s c hen ci en 

Daten von J Ö GICKE und. L0 SECKE für den Norden de r BRD t e ih:e i se 

erheblic he Unt e rs ch i ede b i s z u 2 000 S eu f trcten , -die bere i ts im 

Kolloq_uims band von 19 80 disku ti ert '\iUr den . 

Von Interesse i st vor a ll em , daß sich die Isoli n i en zwischen d er 

BRD und der DDR sehr gut mi teinander ,_,erbin clen lc::.ssen . Leider 

fehlen je doch im Nord weste n der DDR ~ e ssungen , um Aussagen Ube r 

d i e Fortsetzung der Us e dome r Anoma li e na c h West en machen zu kön -

nen. 

Fortsetzung ebenfalls z u sehen, und es ist weiterh in e i ndeutig 

zu erken ne n , d d3 die Ano malie in de r Al tmc:.rk mit der g r ofen 

Le i·cfähig k e it s2:n oma.lie lE ' Horden der BRD ver bunden ist. 

:Curch ei ne Beschre ibung cler L2ge und c~er r;:öglichen Ur„E.chen 'rnn 

Schichten anoma .ler Leit fd .h i g)(eit wi rd absch li eße n d aus den ver ­

ö ff e n t 1 ich t e n I n t e r p r e t c t i o n e n e i n g e o e l e kt r i s c J.1 e s I-1 o d e 11 e n t -
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1·,orfen. Dazu erfclgte e in e Unt ertis ih,n g in Le itf ä.higkeit22noms ­

lien der seclim etä. re n Bedec~a mg; de 1· Kruste un d cleG oberen E2n -

tels. 

Auf der Grundlage versc h ie d.ene2, Artikel von JÖ DICKE ,ru r d.en für 

die Lei tfäh igkeitsanomeli e der sed iment äre n Bedeckung der Nord ­

deut sc h-Po ln i sehe n - Senke koh l e n ~,;t o f fhE-1 t i ge Sc h; , 2;rz sc h iefe i. · c:.e ::; 

Unterk arbon und des KEmbro-Ordovizium e ls mögliche Urs2che 

herEusgearbeitet. Ftir den Bereich der Usedomer Anoma lie ~ind 

Analo g ieschlüsse mögl i c h , da hier eb e n falls 2 Bohru ng en gutle it -

fähige Schichten im Karbon erbohrten, der e n integrierte Leitfä -

higk ei t nicht ausreicht, die Anomalie zu erklären /10/ . 

An ei n igen Bei s pi ele n • , • J_ wir c gezeigt,, ,.,e 1 e he Eög li chk eit en 2-i ch 

mit de r Untersuchun g un d Erkun dung des guten Leiters Kruste , 

insbesondere bei der Festlegung tektonis ch er Gr e nze n , ergeben. 

~ it d er perspekt i vischen Cerstellung der ~ichtigsten gutleitf~ ­

h i gen Sc.eichten de r obersten 40 km i n Abb . 1..:. \,urde v ersucLt, 

einen räumliche n E indruck von d e r en Lage zu vermitte ln . 

Zum Schlu ß wird a.uf l e i t fe .hi ge Zo ner: an der Gre nze Li tho s phi':1.re­

Ast henos phäre sowie i n etia 500 und 1000 km Teufe unte r ~ i ttel ­

eu ropa hingewiesen. 
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